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Amtliche Bekanntmachungen

Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 03.02.2022

Bürger fragen:
Es wurden keine Fragen gestellt.

Ausübung des Vorkaufsrechts am Grundstück Flst. 2323:
Die Eigentümer des Flst. 2323 haben im November 2021 besag-
tes Flurstück an Privat verkauft. Es liegt zwischen der Straße „Alte 
Pfarrstraße“ und der Straße „Hangstraße“.
Das Grundstück liegt im Bebauungsplan Laubühl II. Im östlichen 
Teil des Grundstücks weist der Bebauungsplan ein Baufenster 
aus, wobei als Art der baulichen Nutzung „Allgemeines Wohnge-
biet“ festgelegt ist. Bisher wird die Grünfläche landwirtschaftlich 
genutzt.

 
Nach § 24 Abs. 1 Nr. 6 Baugesetzbuch steht der Gemeinde hier 
ein allgemeines Vorkaufsrecht zu. Der zwischen den Vertragspar-
teien abgeschlossene Kaufvertrag kommt nur zustande, wenn 
die Gemeinde eine Bescheinigung über die Nichtausübung des 
Vorkaufsrechts ausstellt.

In öffentlicher Gemeinderatssitzung hatte der Gemeinderat da-
her zu entscheiden, ob das Vorkaufsrecht an diesem Grundstück 
ausgeübt wird.

In der Gemeinde Schwenningen sind aktuell keine gemeindli-
chen Bauflächen mehr verfügbar. Der Bedarf an Wohnflächen ist 
nach wie vor sehr groß.
Es handelt sich um eine innerörtliche Fläche, von welcher ein Teil 
sofort bebaubar ist.
Um den Wohnbedarf in der Gemeinde weiterhin decken zu kön-
nen war es erforderlich, das Vorkaufsrecht nach § 24 Abs. 3 Satz 2 
BauGB auszuüben. Die Gemeinde beabsichtigt eine Nachverdich-
tung, damit auf der Fläche weitere Bauplätze ausgewiesen wer-
den können. Die Restfläche sowie mehrere angrenzende Grund-
stücke können mit einer Änderung des Bebauungsplans baulich 
genutzt werden.
Weil die Gemeinde Schwenningen sehr stark daran interessiert 
ist, die bauliche Entwicklung in diesem Gebiet zu forcieren, war 
die Gemeinde bereits im Vorfeld vor Abschluss des Kaufvertrags 
mehrfach mit der Verkäuferseite in Kontakt und bekundete Kauf-
interesse. Letztendlich hat die Verkäuferseite das Grundstück 
dann jedoch nicht der Gemeinde, sondern an Privat verkauft.

Auch im Koalitionsvertrag des Landes setzt sich die Landesregie-
rung zum Ziel, die Potenziale der Innenentwicklung auszuschöp-
fen und den Flächenverbrauch zu reduzieren.
Getreu dem Grundsatz „Innen- vor Außenentwicklung“ sollen be-
stehende Innenentwicklungspotenziale vorrangig vor der Neu-
ausweisung von Wohnbauflächen genutzt werden.

Sowohl Käuferseite als auch Verkäuferseite erhielten vorab Gele-
genheit, sich zur beabsichtigten Ausübung des Vorkaufsrechts zu 
äußern und Stellungnahme abzugeben. Das Ergebnis der Anhö-
rung wurde in der öffentlichen Sitzung dann bekannt gegeben.  
Beide Seiten hatten sich überrascht gezeigt, die Käuferseite war 
natürlich enttäuscht.

Letztendlich beschloss der Gemeinderat, das Vorkaufsrecht an 
Flst. 2323 auszuüben und das Grundstück zum Kaufpreis von 
78.363 Euro zu kaufen. Die Gemeinde tritt an die Stelle des Käu-
fers in den Kaufvertrag ein und bezahlt den Kaufpreis an den 
Verkäufer. Die beteiligten Parteien erhalten einen Ausübungsbe-
scheid.

Erstellen einer kommunalen Biotopverbundplanung:
Der zunehmende Nutzungsdruck auf die Landschaft durch Stra-
ßen- und Siedlungsbau sowie die Nutzungsänderungen in der 
Landwirtschaft (Intensivierung oder komplette Nutzungsaufga-
be) führen zu einem Verlust an wertvollen Lebensräumen und 
heimischen Arten. Aber nicht nur der komplette Verlust von Le-
bensräumen, sondern auch ihre zunehmende Isolierung und die 
Tatsache, dass aufgrund ihrer schwindenden Größe störende Ein-
flüsse aus der Umgebung steigen, mindert die Qualität und die 
Biodiversität unserer Kulturlandschaft. Das Artensterben ist eine 
der größten Herausforderungen unserer Zeit. Die bestehenden 
Lebensräume bieten in ihrer aktuellen Ausdehnung und Qualität 
nur 30-40 % der heimischen Arten langfristige Überlebensmög-
lichkeiten.

Der Aufbau eines funktionalen Biotopverbunds ist eine wichtige 
Maßnahme gegen das zunehmende Artensterben. Ziel des Bio-
topverbundes ist dementsprechend – neben der nachhaltigen 
Sicherung der heimischen Arten und Artengemeinschaften und 
ihrer Lebensräume – die Bewahrung, Widerherstellung und Ent-
wicklung funktionsfähiger, ökologischer Wechselbeziehungen in 
der Landschaft.

Seit der Novellierung unseres Landesnaturschutzgesetztes im 
Juli 2020 wird im §22 NatSchG (basierend auf § 21 Bundesnatur-
schutzgesetzes) folgendes Ziel definiert:

„In Baden-Württemberg wird auf der Grundlage des Fachplans Lan-
desweiter Biotopverbund einschließlich des Generalwildwegeplans 
ein Netz räumlich und funktional verbundener Biotope geschaffen, 
das bis zum Jahr 2023 mindestens 10 Prozent Offenland und bis zum 
Jahr 2027 mindestens 13 Prozent Offenland der Landesfläche um-
fassen soll. Ziel ist es, den Biotopverbund bis zum Jahr 2030 auf min-
destens 15 Prozent Offenland der Landesfläche auszubauen.“

Hier wird auch ein klarer Auftrag an die Kommunen des Landes 
gerichtet:

„Alle öffentlichen Planungsträger haben bei ihren Planungen 
und Maßnahmen die Belange des Biotopverbunds zu berücksich-
tigen. Für die Umsetzung erstellen die Gemeinden für ihr Gebiet 
auf Grundlage des Fachplans Landesweiter Biotopverbund ein-
schließlich des Generalwildwegeplans Biotopverbundpläne oder 
passen die Landschafts- oder Grünordnungspläne an.“

Die Erfahrung hat gezeigt, dass entsprechend der Größe und na-
turräumlichen Ausstattung der Kommune Planungskosten von 
45.000 -90.000 Euro entstehen. Für die Umsetzung hat das Minis-
terium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft eine Förderung 
von 90 % der anfallenden Kosten in Aussicht gestellt.

Frau Lara Braun, die vom Landratsamt als Biotopverbundbot-
schafterin eingesetzt ist, hat in der Gemeinderatssitzung ausführ-
lich informiert. Sie erläuterte den Planungsablauf, die Vorteile für 
die Kommune sowie Möglichkeiten zur anschließenden Umset-
zung.

Das Gremium hatte unzählige Fragen an Frau Braun, weil man 
eine Entscheidung darüber zu treffen hatte, ob in Schwenningen 
die Erstellung einer Biotopplanung nun zeitnah forciert werden 
soll oder nicht.
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Alle Gemeinderäte waren sich einig, dass es um die Tierwelt 
schlecht aussieht und die Notwendigkeit, seitens des Landes et-
was in dieser Richtung zu tun, dringend gegeben ist.
Allerdings war man sich auch einig, dass den Kommunen viel zu 
viel auferlegt werde.
Beispielhaft wurde das Natura2000-Verfahren benannt, welches 
den Kommunen übergestülpt worden ist. Dadurch habe die Ge-
meinde Schwenningen jetzt fast 30 % FFH-Fläche. Vom Gremium 
wurde kritisiert, dass das Land diese Planung unter Einbeziehung 
der Gemeinden nicht selbst macht.

Einige Gemeinderäte stellten fest, dass damals die FFH-Flächen 
ebenfalls vom Land „einfach“ beschlossen wurden. Die Gemein-
de habe dafür nichts bekommen. Bei der Biotopverbundplanung 
solle die Gemeinde jetzt auch noch 10 % der Kosten bringen.

Nachdem sich im Laufe der Beratung herausstellte, dass die Ge-
meinde zwar eine Verpflichtung habe die Planung aufzustellen, 
es eine zeitliche Frist hierzu jedoch nicht gibt, war man sich einig, 
die Aufstellung der Planung zu verschieben und zuzuwarten.

Einige Gemeinderäte fragten nach, wie diese Biotopverbundpla-
nung in anderen Bundesländern aussieht. Es wurde vermutet, 
dass das Land Baden-Württemberg hier besonders ambitioniert 
ist.
Es wurde nochmals herausgestellt, dass landesweit 10 % der Flä-
che als Biotopverbundfläche ausgewiesen werden müssen. 9 % 
seien in Baden-Württemberg bereits ausgewiesen. Diese Zahl be-
freie jedoch nicht von dem gesetzlichen Auftrag zur Erstellung 
eines Biotopverbundplans.

Nachdem klargestellt war, dass zwar eine gesetzliche Verpflich-
tung zur Erstellung des Plans besteht, ein Zeitrahmen dafür nicht 
existiert, einigte man sich darauf, zu warten.

Man stellte übereinstimmend nochmals heraus und fest, dass 
die Gemeinde Schwenningen in Sachen Naturschutz zu den 
„gebrannten Kindern“ gehört. Wenn die Planung jetzt gemacht 
werde, sei unklar was rauskomme. Man habe nun viele fundier-
te Informationen erhalten, über eine Entscheidung sollte jedoch 
nochmals nachgedacht werden.

Von Seiten der Biotopverbundbotschafterin wurde zugesichert, 
dass die Gemeinde wieder informiert wird, wenn sich die Kon-
ditionen zur Erstellung der Biotopverbundplanung ändern oder 
wenn beispielsweise die Zuschüsse gestrichen werden sollten. 
Man will noch zuwarten, bis die Aufstellung des Biotopverbund-
plans verpflichtend wird, bzw. bis die Zuschüsse wegfallen.

Annahme von Spenden:
Bei der Gemeinde sind drei Spendenbeträge eingegangen.
Zum einen handelt es sich um eine Spende in Höhe von 200,- € 
von der Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch zugunsten der Nachbar-
schaftsgrundschule Schwenningen.
Eine weitere Spende in Höhe von 100,- € ging von Bettina Schel-
lenbaum (MeiMecki) aus Irndorf zugunsten der Schülerbetreu-
ung ein.
Bei der dritten Spende in Höhe von 72,00 € handelt es sich um 
einen Geldeingang von Herrn Dr. Hansjörg Friedrich für die För-
derung kultureller und musikalischer Jugendarbeit.

Der Gemeinderat hat der Annahme aller drei Spenden zuge-
stimmt.

Sonstiges:
Die Bürgermeisterin gab die Beschlüsse der nichtöffentlichen Sit-
zung vom 20.01.2022 bekannt:

-   Die Gemeinde Schwenningen hat beim Verkauf eines pri-
vaten Wohnhauses auf die Ausübung des gesetzlichen Vor-
kaufsrechts verzichtet.

-   Die Gemeinde Schwenningen beteiligt sich finanziell für 
weitere 2 Jahre an der Schulbuslinie von Stetten a.k.M. nach 
Sigmaringen zur ersten Unterrichtsstunde. Dieser Beschluss 
wurde an verschiedene Bedingungen geknüpft.

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats  
am 17.02.2022

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am
Donnerstag, dem 17. Februar 2022 um 19.30 Uhr (!)
im Saal des Feuerwehrhauses (1. OG) statt.

Tagesordnung:

TOP 1:
Bürger fragen

TOP 2:
5. Änderung Bebauungsplan „Friedhofstraße/Hinter der Kirche“;

-   Entwurfsberatung und Beschluss zur öffentlichen Auslegung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB 

  und Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 2 BauGB (Bauge-
setzbuch)

 und Erlass einer Satzung über örtliche Bauvorschriften.

TOP 3:
Flächennutzungsplan (FNP) / Punktuelle Änderung bezüglich 
Sonderbaufläche
„Schuppengebiet an der Neidinger Straße“,

-   Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der 
frühzeitigen Anhörung der Öffentlichkeit sowie der frühzei-
tigen Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentli-
cher Belange (§§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB),

-  Beratung und Billigung des Entwurfs,
-   Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit und die Be-

teiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Be-
lange (§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB)

TOP 4:
Bekanntgaben, Verschiedenes:
4.1 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
4.2 Sonstiges

Im Anschluss findet ggf. eine kurze öffentliche Sitzung des be-
schließenden
Bauausschusses statt.

TOP 1:
Stellungnahme zu Baugesuchen

TOP 2:
Sonstiges

Wie immer sind interessierte Einwohner als Zuhörer freundlich 
eingeladen.
Aufgrund der gegebenen Corona-Umstände wird jedoch auf die 
Beachtung der Schutz- und Hygienemaßnahmen hingewiesen 
(3G, Abstandsregelung, Maskenpflicht, Händedesinfektion).

iMPRESSUM
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Herstellung: NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Telefax 07033 3204928
Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, Fax. 07033 6924-24
E-Mail: info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de, Kündigungsfrist:  
6 Wochen zum Halbjahresende. Erscheint wöchentlich freitags. 
Bezugsgebühr jährlich 29,00 € 
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Helfer für Zensus gesucht
800 bis 1000 Euro steuerfrei
Zeiteinteilung flexibel
Der Zensus 2022 ist die immer wiederkehrende Volkszählung, 
die alle zehn Jahre in ganz Europa durchgeführt wird. Der letz-
te Zensus fand im Jahr 2011 statt und wurde um ein Jahr we-
gen der aktuellen Pandemie verschoben. Ziel der Befragung 
ist, statistische Daten etwa zur Einwohnerzahl, Ausbildung, 
Beruf sowie zu Wohnverhältnissen zu präzisieren.
Zur Durchführung sucht der Landkreis Sigmaringen Erhe-
bungsbeauftragte (m/w/d), die Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger an statistisch zufällig ausgewählten Adressen befragen. 
Der Befragungszeitraum ist von Mai bis Juli 2022 bei freier 
Zeiteinteilung. Für den geschätzten Aufwand von 40 bis 50 
Stunden erhält man eine steuerfreie Aufwandsentschädigung 
von 800 bis 1000 Euro, je nach Größe des Bezirks.
Mitmachen kann jeder, der mindestens 18 Jahre alt ist. Eine 
kurze Schulung wird vorher angeboten.
Weitere Informationen finden Sie unter unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/zensus.
Bei Interesse melden Sie sich gerne einfach im Rathaus bei 
Frau Greiner unter Tel. 07579/9212-15.

Mikrobiologische Trinkwasseruntersuchung
Vierteljährlich werden von der Fa. Eurofins, Institut Prof. Dr. 
Jäger, Tübingen, Trinkwasserproben entnommen und unter-
sucht.
Die letzte Untersuchung fand am 31.01.2022 statt. 
Die untersuchte Probe ist nach der derzeit gültigen  
TrinkwV mikrobiologisch einwandfrei. 
Die Grenzwerte der TrinkwV sind eingehalten.
Darüber hinaus wird die Wasserqualität regelmäßig von unse-
rem Wasserlieferant, der Hohenberggruppe, kontrolliert und 
untersucht. Die Untersuchungsergebnisse sind im Internet 
unter www.hohenberggruppe.de zu finden. 

Wasserrohrbrüche
Erfahrungsgemäß treten durch Frost- und Taueinwirkungen 
verstärkt Wasserrohrbrüche auf. Diese werden durch den ge-
meindlichen Bauhof in Zusammenarbeit mit einem örtlichen 
Handwerker in der Regel sofort nach Bekanntwerden beho-
ben. Bitte haben Sie Verständnis dafür, wenn wir in solchen 
Fällen kurzfristig das Wasser zur Reparatur abstellen müssen. 
Jeder Bürger kann mithelfen, die Wasserverluste gehen auf 
Kosten der Allgemeinheit.

Wie kann der Bürger Wasserrohrbrüche erkennen?
Zum einen sind es ungewohnte Geräusche, die insbesondere 
im Keller, wo die Wasserleitung hereinführt, auftreten. Zum 
anderen ist ein Druckabfall möglich. Weiterhin tritt Wasser 
an Stellen an die Oberfläche, wo der Wasserrohrbruch auf-
getaucht ist, also beispielsweise im Vorgarten, auf der Straße, 
in der Hofzufuhr usw. Im Winter bildet sich dann an diesen 
Stellen Eis. Wenn Wasserrohrbrüche schnell behoben werden, 
wird reichlich Geld für die Gemeinschaft der Gebührenzahler 
gespart!

Erneut bitten wir alle unsere Mitbürger und Einwohner um 
dauernde Unterstützung bei dieser Aufgabe. Wenn Sie ver-
dächtige Geräusche an der Wasserleitung hören, wenn ir-
gendwo Wasser austritt oder der Wasserdruck unerklärlich 
fällt, dann teilen Sie uns dies bitte sofort mit (Tel: 9212-0). 
Erfolgreiche Hinweise belohnen wir mit 10,-- Euro, wenn wir 
an der Wasserleitung ein Leck finden und abdichten können.

Grundsteuer für das 1. Quartal 2022
Grundsteuerbescheide sind Dauerbescheide.
Grundsteuerpflichtige erhalten daher für die Ratenzahlungen 
keine separate Zahlungsaufforderung. Die Steuer ist ohne 
weitere Zahlungsaufforderung zum jeweiligen Fälligkeitster-
min zu entrichten. Nächster Fälligkeitstermin für das 1. Quar-
tal 2022 ist der 15. Februar. Sofern der Gemeindekasse für 
die Grundsteuer ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt worden 
ist, brauchen Sie sich um die rechtzeitige Zahlung keine Ge-
danken zu machen. Wir erledigen das automatisch über das 
Veranlagungsprogramm ohne jeglichen Aufwand für Sie. Wer 
noch kein SEPA-Lastschriftmandat abgegeben hat, kann dies 
gerne bei der Gemeindeverwaltung erledigen.

Gewerbesteuer für das 1. Quartal 2022
Die Gewerbesteuer ist immer zur jeweiligen Fälligkeit zu ent-
richten.

Nächster Fälligkeitstermin für das 1. Quartal 2022 ist der 
15. Februar.

Sofern der Gemeindekasse für die Gewerbesteuer ein SEPA-
Lastschriftmandat erteilt worden ist, werden wir die Beträge 
zum Fälligkeitstermin einziehen.

Richtlinien für Beisetzungen in der Urnenwand  
auf dem Gemeindefriedhof 
Die Gemeinde Schwenningen hat im Jahr 2011 auf dem Ge-
meindefriedhof eine Urnenwand aufgestellt und einen Vorplatz 
angelegt. Die Anlage wurde dann in den Jahren 2017 und 2021 
erweitert.
Vom Gemeiderat wurden damals entsprechende Richtlinien fest-
gelegt, die für Beisetzungen in der Urnenwand gelten.

Aus gegebenem Anlass und weil in letzter Zeit vermehrt Blu-
men, Pflanzen oder Grablichte bei der Urnenwand abgelegt oder 
angebracht werden, weisen wir nochmals ausdrücklich auf die 
geltenden Bestimmungen hin, welche Hinterbliebenen i.d.R. im 
Todesfall vom Bestatter ausgehändigt werden.

Nachstehend deshalb ein Auszug aus der seit 01.01.2022 
gültigen Friedhofsatzung:
§ 17 Gestaltungsvorschriften für die Urnenwand samt Vorplatz 
sowie für Urnenkammern in der Urnenwand
(...)
(4)   Das Anbringen von anderen Gegenständen auf den  

Abdeckplatten, wie z.B. Halterungen, Blumenväschen, Kerzen, 
Leuchten, Spielzeuge, Holzteile, Kunststoffteile oder Kunstblu-
men ist unzulässig. Das Anbringen von irgendwelchen ande-
ren Gegenständen an den Stelenkörpern ist unzulässig und 
wird von der Gemeinde bei Zuwiderhandlungen sofort ent-
fernt. Auch das Anbringen oder Abstellen von Gegenständen 
auf der oberen Abdeckplatte der Stelen ist verboten.

(5)   Das Ablegen von Blumenschmuck, Grabschmuck, Pflan-
zen, Grablichtern u.a. auf dem Vorplatz der Urnenwand ist 
nicht zulässig. Dennoch dort abgelegter Blumenschmuck 
wird ohne Ankündigung der Gemeindeverwaltung auf Kos-
ten der Nutzungsberechtigten beseitigt.

Für die Ablage der Kränze und des Blumenschmucks bei  
Beisetzungen ist auf dem Urnenwand-Vorplatz ein Ablagetisch 
vorhanden. Blumenschmuck, Kränze, Schalen u.a. müssen spätes-
tens 14 Tage nach der Beisetzung von den Nutzungsberechtigten 
entsorgt werden. Andernfalls erfolgt eine Entsorgung durch das 
Friedhofspersonal auf Kosten der Nutzungeberechtigten.
Wir bitten ausdrücklich um Beachtung!!!
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Nachrichten vom Standesamt

Geburten
„Ein Baby ist der Beginn aller Dinge:
 Wunder, Träume und unendliche Möglichkeiten.“

Lisa Marie Stengele
Eltern: Michael Stengele und Nathalie Mazingue

Die Gemeinde Schwenningen gratuliert recht herzlich!

Fundamt

Folgende Dinge wurden im Schwenninger Fundamt 
abgegeben:
•	 1 Brille, Fundort: Parkplatz Schulstraße
Der/Die Verlierer/-in möchte sich während der Öffnungszeiten 
bitte im Rathaus Schwenningen, Zimmer 1, Fundamt melden.

Gebrauchtwarenbörse

Zu verschenken
Folgende Dinge sind zu verschenken an Selbstabholer:
•	 1 3er-Sitzgarnitur (Stoff) mit Schlaffunktion, wenig benutzt, 

hellbraun
•	 1 Sportgerät ähnlich Stepper
Telefonnummer: 07579/2081
Interessenten setzen sich bitte mit der angegebenen Telefon-
nummer in Verbindung.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch unter Tel. 
9212-13 oder per Mail unter info@schwenningen.de bei der Ge-
meindeverwaltung Schwenningen anmelden.
Die abzugebenen Gegenstände werden dann kostenlos im Amts-
blatt veröffentlicht.

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Die Impfmöglichkeiten im Landkreis Sigmaringen 
im Überblick
Tägliches Impfangebot am Impfstützpunkt Sigmaringen – 
auch sonntags
Im Impfstützpunkt Sigmaringen im ehemaligen Medimax-Ge-
bäude wird montags bis freitags von 13 bis 20 Uhr und samstags 
und sonntags von 10 bis 18 Uhr geimpft.
Impfen ohne Termin ist möglich. Wer sich spontan ohne Termin 
impfen lassen möchte, muss nicht mit langen Wartezeiten rech-
nen.

Impfstützpunkte Bad Saulgau und Pfullendorf
Am SRH Krankenhaus Bad Saulgau wird montags, mittwochs und 
freitags von 8.30 bis 16 Uhr geimpft, am SRH Krankenhaus Pful-
lendorf dienstags, donnerstags und freitags von 8.30 bis 16 Uhr. 
Eine Terminvereinbarung ist notwendig.

Impfungen für 5 bis 11-Jährige
Kinder zwischen 5 und 11 Jahren können sich im Februar jeden 
Samstag zwischen 10 und 18 Uhr im Impfstützpunkt Sigmaringen 
in den Käppeleswiesen impfen lassen. Die Krankenhäuser bieten 
montags bis freitags Impfungen für Kinder von 5 bis 11 Jahren an.

Terminreservierung
Terminvereinbarungen für alle Impfstützpunkte sind unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/impftermin möglich.

Angebote in Arztpraxen und Apotheken
Wer sich impfen lassen möchte, kann dies auch bei vielen Haus- 
und Fachärzten oder Apotheken tun. Mehr Infos unter www.land-
kreis-sigmaringen.de/impfen

Zweiter Booster überall erhältlich
Die STIKO empfiehlt eine vierte Impfung für besonders stark 
gefährdete Gruppen und für Beschäftigte im Gesundheits- und 
Pflegebereich. Der zweite Booster solle bei über 70-Jährigen, 
Bewohnern von Altenheimen und Menschen mit Immunschwä-
chekrankheiten ab fünf Jahren frühestens drei Monate nach der 
ersten Auffrischungsimpfung verabreicht werden. Bei Personal in 
medizinischen und pflegerischen Einrichtungen frühestens nach 
6 Monaten. 
Diese vierte Impfung ist in allen Impfstützpunkten erhältlich.

Novavax-Impfstoff ab Ende Februar
Noch steht nicht fest, wann die Impfstützpunkte den neuen Pro-
tein-Impfstoff Novavax erhalten. Nach Ankündigung des Bundes 
wird des Ende Februar der Fall sein. Sobald dies feststeht, wird 
der Landkreis bekannt geben, ab wann Impfungen erhältlich sind 
und ab wann Termine vereinbart werden können.

Familiengesundheitszentren Sigmaringen, Bad 
Saulgau und Pfullendorf – Anlaufstellen für Infor-
mation und Beratung rund um die Geburt und in 
den ersten Lebensjahren
Im Familiengesundheitszentrum – Guter und gesunder Start 
finden werdende Eltern und Eltern mit Kindern bis zu drei Jahren 
Antworten auf viele Fragen, die die neue Lebenssituation und der 
sich einstellende Familienalltag mit sich bringen – alles unter ei-
nem Dach und an drei Standorten im Landkreis.
In der Hebammensprechstunde erfahren Sie von einer Hebam-
me alles zu Fragen der Schwangerschaft, zu Fragen der Geburt, 
zur Wochenbettbetreuung, zum Stillen, zur Pflege und Ernährung 
Ihres Babys oder auch zum Schlaf- und Wachrhythmus. Sie kön-
nen während der Sprechzeiten anrufen oder im Familienge-
sundheitszentrum persönlich vorbeikommen. Dann können 
Sie ihr Baby z.B. auch wiegen lassen. Die Hebammensprechstun-
den sind kostenlos und ohne Anmeldung:

FGZ - Sigmaringen
dienstags 9 – 12 Uhr
Tel.: 0171 5517355
Nur telefonisch:
donnerstags 9.30 – 11.30 Uhr
Tel.: 0174 3758348
Wo: Landratsamt Sigmaringen, Leopoldstr. 4, 72488 Sigmaringen
(gleich links am Haupteingang)

FGZ - Bad Saulgau
montags 9.30 – 11.30 Uhr
freitags 9.30 – 11.30 Uhr
Tel.: 0171 5519173
Wo: SRH Klinikum Landkreis Sigmaringen, Gänsbühl 1, 
88348 Bad Saulgau
(in der „Villa“ - Gebäude hinter dem SRH Klinikum)

FGZ - Pfullendorf
mittwochs 9 – 12 Uhr
Tel.: 0151 28055573
Wo: SRH Klinikum Landkreis Sigmaringen
Zum Eichberg 2/1, 88630 Pfullendorf
(in den Räumen der ehemaligen Geburtsstation)
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In den Familiengesundheitszentren finden Sie auch Mitarbei-
terinnen der Fachstelle Familie am Start. An diese können Sie 
sich wenden, wenn ihr Baby anhaltend viel weint, schlecht schläft 
oder nicht trinken bzw. essen will. Auch wenn Sie Fragen zur Ent-
wicklung und Erziehung Ihres Kleinkindes haben, wenn die Trotz-
phase zur Belastung wird, Sie sich erschöpft fühlen oder alles zu 
viel wird. An der Fachstelle Familie am Start können Sie kostenlos 
Orientierung über bestehende Angebote, Beratung und Un-
terstützung finden. Bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin.
Kontakt Fachstelle Familie am Start:
Telefon: 07571-102 4266
E-Mail: familieamstart@lrasig.de 
Im Familiengesundheitszentrum wird eine enge Zusammenarbeit 
gepflegt mit niedergelassenen Frauen – und Kinderärztinnen 
und –ärzten, mit freiberuflich tätigen Hebammen, mit Fachkräf-
ten der Schwangerschaftsberatung und dem landkreisweiten 
Netzwerk der Frühen Hilfen. So kann für jede Familie die richtige 
Information oder das passende Angebot gefunden werden. Für 
weitere Informationen können Sie sich gerne melden.
Kontakt Familiengesundheitszentrum (FGZ): 
Telefon: 07571-102 4209
Dienstag und Mittwoch: 9 -12 Uhr und 13 - 15 Uhr
Donnerstag:     9 - 12 Uhr
E-Mail: fgz.sigmaringen@lrasig.de
fgz.pfullendorf@lrasig.de
fgz.badsaulgau@lrasig.de

Lernort Bauernhof –  
Fachexkursion für Landwirtsfamilien
Am Dienstag, den 8. März 2022, von 9:00 bis 17:00 Uhr, bietet die 
Zentrale Koordination des Lernorts Bauernhof in Zusammenar-
beit mit dem Landratsamt Sigmaringen eine Fachexkursion zum 
Thema „Artenvielfalt am Lernort Bauernhof“ an. Die Veranstal-
tung richtet sich sowohl an aktive Lernort Bauernhof-Betriebe als 
auch an interessierte Landwirtsfamilien, die künftig gerne Schul-
klassen auf ihren Bauernhof als Lernort einladen möchten.
Die Agrarpädagogin Ann-Kathrin Schmider gibt Anregungen, wie 
die Themen Biodiversität und Wertschätzung von Lebensmitteln 
auf dem landwirtschaftlichen Betrieb für Schulklassen aufbereitet 
und umgesetzt werden können. Veranstaltungsort ist der landwirt-
schaftliche Betrieb der Familie Neher in Mengen, Granheim 2.
Eine Anmeldung ist über das Anmeldeformular auf der Home-
page www.lob-bw.de, per E-Mail lernortbauernhof@lbv-bw.
de oder per Telefon 07524/4003-20 erforderlich. Es fallen 20 € 
Tagungsgebühr zzgl. Verpflegungskosten an.

Online-Kochkurs zum „Lebensmittel retten“
Schrumpeliges Gemüse, ein ablaufendes Mindesthaltbarkeitsda-
tum, trockenes Brot – Lebensmittel sind zu gut für die Tonne! Zu 
einer nachhaltigen Ernährung gehört auch ein achtsamer und 
verantwortungsvoller Umgang mit Lebensmitteln. Im privaten 
Haushalt werden pro Person und Jahr 75 Kilogramm Lebensmittel 
weggeworfen. Dem kann man durch kluges Einkaufen, umsichti-
ge Lagerhaltung und kreative Zubereitung entgegenwirken.
Bei einer Online-Veranstaltung am Mittwoch, den 16. Februar 
2022 von 19 bis 20 Uhr oder am Donnerstag, den 17. Februar 
2022 von 10 bis 11 Uhr erfahren Sie, wie Sie zum Lebensmittel-
retter werden können. Referentin ist Cordula Keller vom Landrat-
samt Sigmaringen, Fachbereich Landwirtschaft.
Eine Anmeldung unter www.landkreis-sigmaringen.de/de/
Aktuell/Veranstaltungen ist erforderlich. Die Teilnehmer er-
halten einen Tag vor der Veranstaltung einen Link per E-Mail mit 
Hinweisen zur Teilnahme. Ansprechpartnerin ist Cordula Keller, 
E-Mail Cordula.Keller@lrasig.de. Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Umstellung auf ökologische Landwirtschaft -  
Rahmenbedingungen, erste Schritte und Fahrplan
Online-Seminar des Landratsamtes Sigmaringen,  
Fachbereich Landwirtschaft
Am Donnerstag, den 17. Februar 2022, um 14 Uhr bietet der 
Fachbereich Landwirtschaft ein Online-Seminar zu Einstieg und 
Umstellung auf ökologische Landwirtschaft an.

Im Zusammenhang mit den Fragen des Klimawandels und der 
Biodiversität hat die ökologische Landwirtschaft weiter an Aktu-
alität gewonnen. Nach der Zielsetzung der Landesregierung soll 
der Anteil des ökologischen Landbaus deutlich erhöht werden.
Zu Rahmenbedingungen, ersten Schritten und Fahrplan zur Um-
stellung auf ökologische Landwirtschaft referieren Dr. Bettina 
Egle von der Demeter-Beratung Baden-Württemberg und Axel 
Weselek vom Kompetenzzentrum Ökologischer Landbau in Em-
mendingen.
Eine Anmeldung ist bis spätestens Dienstag, den 15. Februar 
2022, über die Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de/de/
Aktuell/Veranstaltungen notwendig.

Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztlicher Notdienst am 13.02.2022

Für alle Tiere:
 Tierarztpraxis Dr. Busch Bittelschießerstr. 7
 72488 Sigmaringen  Tel.: 07571/13654

Für Kleintiere und Pferde:
 Tierarztpraxis Niebling Goethestr. 33
 72461 Albstadt   Tel.: 07432/13646

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 07/2022
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) findet zu folgenden Zeiten Schießen statt:

Datum Zeit (von - bis) *) Art Spr
Montag, 14.02.2022 06:45 - 16:15 Uhr
Dienstag, 15.02.2022 06:45 - 22:30 Uhr
Mittwoch, 16.02.2022 06:45 - 16:15 Uhr
Donnerstag, 17.02.2022 06:45 - 22:30 Uhr
Freitag, 18.02.2022 06:45 - 12:30 Uhr
Samstag, 19.02.2022 Kein Schießen
Sonntag, 20.02.2022 Kein Schießen

*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten
An den Tagen, die in der äußeren rechten Spalte mit Spr gekenn-
zeichnet sind, findet Sprengen auf dem Truppenübungsplatz 
statt!

"VORSICHT BLINDGÄNGER"
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät)!
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz HEUBERG.
Es ist jederzeit mit Vollsperrung der Ringstraße und mit Kontrol-
len durch die Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg und 
das Feldjägerdienstkommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der "Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße". Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord-
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.
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Stellenbörse Schwenningen
Stetten a. k. M. 
· Beuron · Irndorf · Bärenthal

Gemeinde Stetten am kalten Markt
Die Gemeinde Stetten am kalten Markt hat zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt die Stelle eines 
Gemeindearbeiters (m/w/d)
vorerst befristet für 1 Jahr
zu besetzen.
Unsere Wünsche an Sie: 
•	 Aufgeschlossen und handwerklich geschickt
•	 Abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung 
•	 Besitz des Führerscheins Klasse B 
•	 Selbstständiges Arbeiten
•	 Bereitschaft zur Fort-/Weiterbildung und zum Arbeitseinsatz 

außerhalb der regulären Arbeitszeit (z.B. Winterdienst)
Sie erwartet eine vielseitige und abwechslungsreiche  
Tätigkeit:
•	 Instandhaltung, Sanierung und Reinigung von Straßen, We-

gen und öffentlichen Verkehrsflächen
•	 Wartung, Pflege, Instandhaltung und Unterhaltung aller kom-

munaler Einrichtungen sowie der Grün-, Spiel- und Sport-
platzanlagen

•	 Durchführung des Winterdienstes
•	 Unterstützung bei kommunalen Veranstaltungen
Wir bieten Ihnen:
•	 Einen sicheren Arbeitsplatz
•	 Einen modern und zeitgemäß eingerichteten Bauhof
•	 Maschinen und Fuhrpark auf aktuellem Stand der Technik
•	 Zusatzversorgung

Anstellung und Entlohnung richten sich nach den Bestimmun-
gen des TVöD.
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bis zum 22. Februar 2022, möglichst per E-Mail in 
einer zusammengefassten pdf-Datei an greveler@stetten-akm.
de. Zugesandte Bewerbungsuntertalgen werden nicht zurückge-
schickt.
Telefonische Auskünfte erteilt Herr Spende 
(Tel.: 07573 / 95 15 - 22)
Gemeindeverwaltung Stetten am kalten Markt
– Haupt- und Personalamt –
Schlosshof 1
72510 Stetten am kalten Markt

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Stetten a. k. M.
Für den Standort Stetten a. k. M. suchen wir zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt:
•	 1 Küchenhilfskraft (m/w/d), Stetten a.k.M.
•	 1 Klimaanlagenmechaniker/in (m/w/d), Stetten a. k. M.
Infos zu den ausgeschriebenen Stellen erhalten Sie unter dem Be-
werbungsportal www.bewerbung.bundeswehr-karriere.de.
Bewerbungen bitte bevorzugt über o. a. Bewerbungsportal oder 
im Ausnahmefall schriftlich an:
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Stetten a. k. M.
Hardtstraße 58, 72510 Stetten a. k. M.
BwDLZStettenakmPersonalangelegenheiten@Bundeswehr.org

Neues aus der Bücherei

Lesestartsets für Dreijährige
Kostenlose Bilderbücher für Dreijährige
Es sind noch einige Lesestartsets für dreijährige Kinder in der Bü-
cherei vorhanden.
Nehmen Sie bitte dieses Angebot der Stiftung „Lesestart“ wahr 
und holen Sie sich ein kostenloses Bilderbuch für Ihr Kind in der 
Bücherei ab.

Das Angebot gilt für alle, deren Kind im letzten Jahr drei Jahre 
alt geworden ist. Sie müssen nicht als Leser registriert sein und 
gehen keinerlei Verpflichtung ein.

Online-Katalog der Bücherei 
Momentan gibt es einige Probleme mit unserem Online-Katalog. 
Es kann sein, dass Ihr Zugang nicht mehr funktioniert bzw. die 
Angaben nicht mehr mit den tatsächlichen Ausleihen oder Vor-
merkungen übereinstimmen. Sollte dies der Fall sein, melden Sie 
sich bitte unter liahoe@aol.com bei uns.
Auch Verlängerungen können Sie uns auf diese Weise mitteilen.
Recherchieren ist auch ohne Zugang weiterhin möglich.
Durch das fehlende Internet in der Bücherei sind wir gezwungen, 
die Daten über einen zweiten (privaten) PC an den EOPAC-Kata-
log zu übermitteln, was immer wieder zu Fehlern führt.
Wir versuchen das Problem so schnell wie möglich zu beheben.

Bücherflohmarkt
Auch im Monat Februar bieten wir Ihnen noch unseren Bücher-
flohmarkt an, der ständig aktualisiert wird.
Für 1 € pro Buch können Sie aussortierte oder gespendete  
Bücher, CDs und Spiele erwerben.
Der Bücherflohmarkt ist ohne Einschränkungen zugänglich.
Bitte achten Sie auf genügend Abstand und Maske.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch unter den momentan gültigen 
Corona-Regeln
Ihr Büchereiteam

Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 11.02.2022 - 20.02.2022

Sonntag, 13.02.  – 6. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jer 17,5-8,  L2: 1 Kor 15,12.16-20
Schwenningen 09:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Hartheim   09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Heinstetten  10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten  10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 15.02.
Heinstetten  18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Samstag, 19.02.
Frohnstetten  17:00 Uhr  Taufe

Sonntag, 20.02.  – 7. Sonntag im Jahreskreis
L1: 1 Sam 26,2.7-9.12-13.22-23,  L2: 1 Kor 15,45-49
Schwenningen 09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Hartheim   10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten   10:30 Uhr   Eucharistiefeier zum Gedenken an 

Helmut Mors
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Gebetskreise
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag - Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr in der Kirche.
Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:00 Uhr
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer – 
bitte beachten Sie die Hygienevorschriften!
Abendandacht jeden Sonntag um 18:30 Uhr
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr
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KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter   Tel.: 07573/2215
markus.manter@se-heuberg.de
Diakon Paul Gasser    Tel.: 07573/2215
paul.gasser@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei un-
serem Diakon Paul Gasser unter privater Telefonnummer 
0173 9860199 melden.
Diakon Michael Adelbert  Tel.: 07573/2215
michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.

Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Bitte sind Sie aber weiterhin so nett und suchen das Pfarrbü-
ro nur persönlich auf, wenn es für Ihr Anliegen notwendig ist. 
Ansonsten nehmen Sie bitte gerne per Telefon oder E-Mail 
mit uns Kontakt auf.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M.
Montag  09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Donnerstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Tel.: 07573/2215
Pfarrsekretärinnen: Marion Tuerk und Sandrina Becker
* Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
Tel.: 07573/2215, E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen
Neue Corona-Vorschriften
Liebe Mitglieder unserer Seelsorgeeinheit,
ich bin gehalten, Ihnen folgende neue Vorschriften für unser Zusam-
mensein, bei allen unseren Gottesdiensten, Veranstaltungen und 
sonstigen Treffen in geschlossenen Räumen, bekannt zu machen:
Maskenpflicht (FFP2 oder vergleichbar):
Bei Gottesdiensten in Innenräumen gilt (ebenso wie bei anderen 
kirchlichen Veranstaltungen sowie bei Besucherverkehr in ge-
schlossenen Räumen) generell die Maskenpflicht. Mit Wirkung 
ab dem 12. Januar 2022 hat der Landesgesetzgeber die schon 
bisher geltende Maskenpflicht folgendermaßen nachgeschärft: 
„Innerhalb geschlossener Räume müssen in der Warn- und den 
Alarmstufen Personen ab Vollendung des 18. Lebensjahres eine 
Atemschutzmaske (FFP2 oder vergleichbar) tragen.“
3G-Nachweis bei Gottesdiensten ab 14.02.2022
Mit Beschluss vom 27. Januar 2022 hat die Landesregierung die Ver-
ordnung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Aus-
breitung des Coronavirus (Corona-Verordnung) erneut geändert. 
Die Änderungsverordnung sieht vor, dass ab dem 14. Februar 2022 
bei Veranstaltungen von Kirchen sowie Religions- und Glaubensge-
meinschaften zur Religionsausübung und entsprechende Veranstal-
tungen von Weltanschauungsgemeinschaften in den Alarmstufen 
in geschlossenen Räumen 3G gilt. Die Landesregierung weicht da-
mit von dem bisherigen Regelungskurs in Bezug auf „Veranstaltun-
gen zur Religionsausübung“ ab. Die Erzdiözese Freiburg prüft der-
zeit, wie bestmöglich auf die neue Situation reagiert werden kann. 
Weitere Informationen dazu folgen baldmöglichst.
Ich bitte Sie alle sehr herzlich um Ihr Verständnis und um Ihre 
freundliche Beachtung. Vielen Dank!
Mit sehr herzlichen Grüßen, Ihr Markus Manter, Pfr.

Erstkommunion 2021/2022
Stetten a.k.M.
Der nächste Elternabend findet am Dienstag, 15.02.2022 um 
19:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Mauritius in Stetten a.k.M. 
statt. Für alle Kinder aus Stetten a.k.M. mit Nusplingen, Storzin-
gen, Glashütte und Frohnstetten.
Schwenningen
Der nächste Elternabend findet am Mittwoch,16.02.2022 um 
19:30 Uhr in Schwenningen in der Pfarrkirche St. Kolumban 
statt. Für alle Kinder aus Schwenningen, Hartheim und Heinstetten.

Gute Besserung
Die Hefte „Gute Besserung“ für den Monat Februar, können wäh-
rend den Öffnungszeiten im Zwischengang vom Pfarramt in Stet-
ten a.k.M. abgeholt werden.
Bitte beachten Sie, dass sich immer nur eine Person im Zwischen-
gang aufhalten darf. Vielen Dank.

Evangelische Kirchengemeinde
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen:
Sonntag, 13. Februar 2022 
(Septuagesimae)
10:00 Uhr   Gottesdienst zur Predigtreihe
    „Freundschaft in der Bibel“ Saul und David
    (mit Pfr. Michael Jung, Ostrach) Evang. Kirche
Bitte melden Sie sich zuvor an, unter 07573-5304 (AB), oder 
Stetten@kbz.ekiba.de. Und bringen Sie unbedingt eine FFP2-
Maske mit. Diese muss im Gottesdienst getragen werden!

Mittwoch, 16. Februar 2022 
16:00 Uhr   Konfi-Unterricht im Evang. Gemeindehaus, 
    Guldenbergstr. 5, Stetten a.k.M.

Sonntag, 20. Februar 2022 
(Sexagesimae)
10:00 Uhr  Gottesdienst 
    (mit Pfr. Samuel Schelle) Evang. Kirche
11:00 Uhr  Taufgottesdienst 
    für Gwendolyn Biehl nur mit der Tauffamilie
    (mit Pfr. Samuel Schelle) Evang. Kirche

Sprechzeiten Pfarrbüro (derzeit nur telefonisch) 
Dienstagvormittag    von 8:30 - 11:30 Uhr 
Donnerstagnachmittag   von 14:30 - 17:30 Uhr
Pfarramtssekretärin:   Regina Gratius
Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M.
Telefon: 07573/5304,    E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de

Sprechzeiten Pfarrer Schelle:
nach telefonischer Terminvereinbarung
Montags: nur in dringenden, seelsorglichen Angelegenheiten 
Pfarrer:  Samuel Schelle  
Telefon:  07573/5304
Email:   Samuel.Schelle@kbz.ekiba.de

Zuhause bleiben – Abstand halten – Impfen lassen
Liebe Gemeindemitglieder,
aufgrund der aktuellen Corona-Situation bitten wir Sie, Ihre An-
fragen und Bitten um Bescheinigungen per E-Mail (Stetten@kbz.
ekiba.de) oder telefonisch (07573 5304) zu stellen. Wir schicken 
Ihnen das Gewünschte dann per Post zu. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.
Geben Sie auf sich acht und bleiben Sie gesund!
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen!
Samuel Schelle Regina Gratius
Pfarrer    Pfarrsekretärin

Telefonseelsorge:  (kostenlos, rund um die Uhr) 
      0800 111 0 111
Internet-Seelsorge:  www.kummernetz.de
E-Mail:     beratung@telefonseelsorge.de 

Wochenspruch
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf 
unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.
 Daniel 9,18b
Der Verstand kann uns sagen, was wir unterlassen sollen. 
Aber das Herz kann uns sagen, was wir tun müssen.
 Joseph Joubert, (1754 – 1824), franz. Moralist u. Essayist
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Unsere Vereine berichten

Katholisches Bildungswerk 
Schwenningen 

 

Tabata - mit Tatjana Neumann
Tabata ist ein Hochintensitäts-Intervalltraining (HIIT), bei dem 
mit dem eigenem Körpergewicht trainiert wird. Bei Tabata wech-
seln sich 20 Sekunden hohe Belastung, gefolgt von 10 Sekunden 
Pause in 8 Runden ab. Eine Einheit dauert somit, musikalisch un-
termalt, 4 Minuten. Aufgrund der hohen Intensität des Tabata-
Trainings erfolgt nach einer Serie eine kurze Pause. Geplant sind 
7 Serien inklusive Warm-up und Cool-down.
Termin:    immer Mittwoch, 19:00 - 20:00 Uhr
Dauer:     60 min
Gebühr:    25 € für 5 Einheiten
Ort:     Pfarrheim Don Bosco, Schwenningen
Mitzubringen:  Gymnastikmatte, Handtuch, Getränk
Es gelten die momentan gültigen Hygienebestimmungen 
(2G-Regel).
Weitere Infos und Anmeldung: 
     Inge Haselmeier, Tel. 07579/1255 ab 17:00 Uhr.
E-Mail:    haselmeier.inge@web.de

Wasserschöpferzunft 
Schwenningen e.V.

 

!!! Fasnet ischt scheeeeee – des Johr onter 2G !!!
Liebe Wasserschöpfer, Froner und Gugge!
Habt ihr schon Urlaub eingereicht??? Wenn nicht, ist es jetzt an 
der Zeit!!! Denn dieses Jahr möchten wir mit euch Fasnet feiern!!!!
Dazu haben wir uns folgendes überlegt:
Schmotziga-Donnerschdag:
9:30 Uhr  Treffpunkt Hasenplatz
10:00 Uhr   Befreiung Schule und Kindergarten / 
   Spiel und Spaß auf dem Pausenhof
11:30 Uhr   Stürmung des Rathauses 
   bzw. Schlüsselübergabe im Freien
Der Wurstwagen fährt auch wieder und liefert an festen Stand-
orten verschiedene Leckereien aus. Vorbestellung bei Verena 
Horn… weitere Infos folgen separat!
Fasnet-Samschdig:
Zum Narrenbaum stellen, am 26.02.2022, um 13:30 Uhr, laden wir 
die gesamte Schwenninger Einwohnerschaft recht herzlich ein. 
Zieht euer Häs an, verkleidet euch und kommt zur Heuberghalle.
Helft den Fronern durch jubeln, klatschen und Geschrei den Nar-
renbaum in die Höhe zu hieven. Lasst Kinderaugen zum Staunen 
bringen und uns alles andere vergessen!
Lasst Euch diese tollen, unvergesslichen Tage nicht entgehen und 
kommt vorbei!
Wir freuen uns, Euch ALLE als unsere Gäste begrüßen zu dürfen!
Natürlich finden alle Veranstaltungen unter den geltenden Coro-
na-Maßnahmen statt. Eure Federfuchserin Rebecca

Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Veranstaltungshinweis Haus der Natur Beuron
Leibertingen. Gämsen im Donautal. 
Sonntag, 20. Februar, 9 Uhr (Anmeldung bis 17.02.)
An den Felsen herrschen extreme Bedingungen – vielen Arten 
ist das zu ungemütlich. Ganz anders sehen das die Gämsen, für 

die die Felsen der bevorzugte Lebensraum sind. Als wahre Klet-
terkünstler sind sie auch im Tal der Oberen Donau unterwegs. 
Mit Fernglas und ein bisschen Glück kann es gelingen, die meist 
tagaktiven Tiere zu beobachten. Bitte Fernglas mitbringen. Treff-
punkt: Parkplatz Burg Wildenstein, Leitung: Armin Hafner, Ge-
bühr: 4,- €, 
Anmeldung bis 17. Februar beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Veranstaltungen des 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 

 

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck  
rüstet Medientechnik durch Bundesförderung auf
Neue Technik im Schafstall
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck hat mit der medien-
technischen Aufrüstung des Schafstalls, der vor allem auch als 
Veranstaltungsraum genutzt wird, einen weiteren Schritt in Rich-
tung Digitalisierung getan. Mithilfe von einer Förderung von gut 
22.000 Euro durch das „Soforthilfeprogramm Heimatmuseen und 
landwirtschaftliche Museen 2021“ konnte die gesamte Medien-
technik, die veraltet war und teilweise bereits Mängel aufwies, 
erneuert und modernisiert werden. Die Summe des Gesamtpro-
jekts belief sich auf rund 35.000 Euro.
„Wir sind sehr erfreut, dass wir durch diese Förderung die Moder-
nisierung und Digitalisierung im Freilichtmuseum vorantreiben 
können und damit auch unseren Besucherinnen und Besuchern 
einen Mehrwert bieten können“, so Museumsleiter Andreas Weiß.
Das Programm „Soforthilfeprogramm Heimatmuseen und land-
wirtschaftliche Museen 2021“ wird gefördert vom Bundesminis-
terium für Ernährung und Landwirtschaft und der Beauftragten 
der Bundesregierung für Kultur und Medien aufgrund eines Be-
schlusses des Deutschen Bundestages.
Träger ist der Deutsche Verband für Archäologie e.V. (DVA).

Veranstaltungen im Umland

Bezirksimkerverein Sigmaringen

Anfängerkurs Imkerei
Der Bezirksimkerverein Sigmaringen bietet dieses Jahr einen Ein-
steigerkurs für Imker an.
Der Kurs soll eine Einführung in die Imkerei für Anfänger und An-
fängerinnen mit keinen oder geringen Vorkenntnissen geben.
Angesprochen werden sollen alle angehenden Imker und Imke-
rinnen, wobei es 9 Kurstage über das Jahr verteilt geben wird.
Es gelten zum jeweiligen Zeitpunkt die gültigen Corona-Verord-
nungen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Zwischen den Terminen ist die Mitarbeit und Vertiefung an den 
Bienenständen in Schwenningen und Hitzkofen möglich.
Anmeldung unter BV-Sigmaringen@gmx.de oder telefonisch un-
ter 07571/7195300

DLRG Stetten am kalten Markt
Liebe Wasserratten,
liebe Eltern,
auf mehrfachen Wunsch haben wir nun eine WhatsApp-Gruppe 
eingerichtet, in der ihr alle aktuellen Infos zum Training erhaltet. 
Sollte beispielsweise mal das Hallenbad geschlossen sein, oder 
ein besonderes Ereignis anstehen, werden wir Euch über die 
Gruppe informieren.
Ihr wollt der Gruppe beitreten? Dann klickt auf den Link auf unse-
rer Homepage (www.stetten.dlrg.de)
Zudem findet ihr alle aktuellen Infos und Bilder auf unserer 
Homepage sowie auf Facebook (www.fb.com/DLRG.Stetten) 
oder Instagram (@dlrgstetten).
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Freitagstraining aktuell:
14:00 - 15:30 Uhr  Schwimmkurs
15:45 - 16:30 Uhr  Training (Jahrgang 2012 und jünger)
16:45 - 17:30 Uhr  Training (Jahrgang 2011 und älter)

Suchtberatung Sigmaringen
Tabakentwöhnungsseminar „Rauchfrei in drei Schritten“ an 
der Suchtberatung Sigmaringen
Die Suchtberatung Sigmaringen bietet wieder ein Tabakentwöh-
nungsseminar an. Sie werden jeweils an insgesamt 6 Terminen 
durch fachkundige Anleitung und Begleitung, sowie durch den 
Erfahrungsaustausch in der Gruppe in den ersten Wochen des 
rauchfreien Lebens unterstützt. 
Seminarbeginn: 
Donnerstag, 03.03.2022, jeweils 18.30 – 20.00 Uhr
Weitere Termine:  Donnerstag, 10.03.2022
     Donnerstag, 17.03.2022
     Donnerstag, 24.03.2022
     Donnerstag, 31.03.2022
     Donnerstag, 07.04.2022
Ort:  72488 Sigmaringen, Karlstraße 29
Kosten:  180 Euro (Ihre Krankenkassen übernehmen in der Re-

gel mind. 80,- € von diesen Kosten. Bei Interesse fra-
gen Sie bitte bei Ihrer Krankenkasse nach. Der Leiter 
Sebastian Schneider ist durch den WAT e.V. Tübingen 
zertifiziert).

Weitere Informationen und Anmeldung:
Suchtberatung Sigmaringen
Karlstr. 29, 72488 Sigmaringen
Tel.:   07571/4188 oder 1706
Fax:   07571/1705
E-Mail:  suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de

Seminare am Innovationscampus Sigmaringen
Werbekampagnen in Instagram und Facebook
(Facebook und Instagramm II) - online
Das Seminar richtet sich primär an Personen und Firmen, die be-
reits in sozialen Netzwerken aktiv sind, Werbeanzeigen schalten 
möchten und die Effizienz ihrer Aktivitäten messen und bewer-
ten möchten. Es werden detailliert Werbemöglichkeiten, Kos-
ten und Erstellung von Werbeanzeigen bzw. Werbekampagnen 
besprochen. Das Seminar behandelt ergänzend Methoden und 
Werkzeuge, um Werbekampagnen optimal auswerten, optimie-
ren und verwalten zu können.
Das Seminar richtet sich an fortgeschrittene Personen, denen 
grundlegende Funktionen der bekannten Social-Media-Plattfor-
men bekannt sind und die bereits ein bestehendes Profil in Fa-
cebook und / oder Instagram besitzen und regelmäßig nutzen.
Termin: Donnerstag, 17.02.2022, 09:00 - 12:00 Uhr
Dozent: Jörg Meyer, Geschäftsführer Macobus
Preis:  100 Euro
Die Veranstaltungen finden online über Zoom statt. Die Anmel-
dedaten erhalten Sie nach Anmeldung einige Tage vor der Veran-
staltung. Mehr Informationen und Anmeldung über: 
www.innocamp-sigmaringen.de

Kostenlose Infoveranstaltung zum Webinar 
Virtual Classroom - online
Durch die Nutzung von neuen Medien wird der Kompetenzan-
spruch an Pädagogen, Lehrbeauftragte, e-Trainer oder Vertriebler 
laufend umfangreicher, denn eLearning Tools wie z. B. der virtu-
elle Klassenraum (virtual Classroom) verlangen ein spezielles di-
daktisches Know-How.
Das Beherrschen von eLearning Tools in Online-Trainings, Online-
Produktinfomationsveranstaltungen, eMeetings und Online-Coa-
chings gehört zukünftig zum Standardrepertoire von Trainern, 
Beratern, Vertrieblern und Coaches. Diese notwendigen Kompe-
tenzen werden in der 4-teiligen Webinarreihe „Virtual Classroom 
– Online Lehren & Lernen“, welche wir ab dem 08.03.2022 anbie-
ten, ermittelt und an die Teilnehmenden weitergegeben.
Wir laden Sie herzlich zu unserem kostenlosen Informations-
Webinar „Virtual Classroom“ - Online-Lehren & Lernen in Koope-
ration mit der SteginkGroup-Akademie ein! Hier wird Ihnen das 
Seminar erläutert und Sie können erste Fragen stellen.

Termin: Mittwoch, 23.02.2022, 16:00 - 17:00 Uhr
Dozent:  Henriett Stegink, zertifizierte Online-Trainerin, 

CEO vermit GbR
Preis:  kostenlos
Die Anmeldedaten zur Veranstaltung erhalten Sie nach Anmel-
dung einige Tage vor der Veranstaltung. 

Cyber Security
Der Schutz Ihrer IT-Infrastruktur und Ihrer sensiblen Unterneh-
mensdaten ist eine kontinuierliche Herausforderung. Täglich wer-
den auch in unserer Raumschaft Unternehmen angegriffen, wo-
durch Ihre IT-Sicherheit ständig neuen Gefährdungen ausgesetzt 
wird. Investieren Sie einen halben Tag Zeit, um sich über aktuelle 
Cyber-Angriffsmethoden zu informieren.
Im Workshop lernen Sie aktuelle Cyber-Angriffsmethoden wie 
auch reale Fälle kennen. Dadurch können Sie das drohende Scha-
denspotenzial besser einschätzen. Die häufigsten Social Enginee-
ring-Angriffsszenarien werden vorgestellt und reale Kampagnen 
besprochen. Zu jedem vorgestellten Angriffsszenario werden 
entsprechende praxisbezogene Gegenmaßnahmen vorgestellt. 
Sie werden im Workshop selbst Passwörter knacken, um zu 
verstehen, wie sichere Passwörter realisiert werden sollten. Da-
durch erhalten Sie einen Überblick über effektive und praxisnahe 
Schritte, um die IT-Sicherheit in Ihrem Unternehmen effizient zu 
verbessern. Gleichzeitig können Sie die Methoden und Werkzeu-
ge aus dem Workshop nutzen, um Ihre Mitarbeiter oder Kollegen 
für das Thema IT-Sicherheit zu sensibilisieren.
Termin: Donnerstag, 03.03.2022, 08:00 - 12:00 Uhr
Dozent:  Tobias Scheible, 
   Hochschule Albstadt-Sigmaringen
Preis:  150 Euro
Die Veranstaltung findet je nach Infektionsgeschehen in Präsenz 
oder online über Zoom statt. Bei einer Online-Variante erhalten 
Sie die Anmeldedaten nach Anmeldung einige Tage vor der Ver-
anstaltung. 
Mehr Informationen und Anmeldung über: 
www.innocamp-sigmaringen.de

Virtual Classroom – 
Online Lehren & Lernen (4-teilige online Webinarreihe)
Für Mitarbeitende in technischen Unternehmen sind vielseitige 
Kompetenzen notwendig. Durch die Nutzung von neuen Medien 
wird dies noch umfangreicher werden. Homeoffice und der stetig 
steigende Einsatz von eLearning Tools, wie z. B. der virtuelle Klas-
senraum (virtual Classroom) verlangen spezielles didaktisches 
Know-How.
Entsprechend den stetig steigenden Anforderungen der Wissens-
vermitttlung und/oder der Online-Beratung im Vertrieb und Ser-
vice, gibt es bei der Nutzung von E-Learning Tools Aspekte und 
Bereiche, die es zu ergänzen oder zu vertiefen gilt. Das Beherr-
schen von eLearning Tools im Online-Training, eMeetings und 
Online-Beratungen gehört zukünftig zum Standardrepertoire 
von Trainerinnen, Vertrieblern, BeraterInnen und Coaches.
In dieser Webinarreihe lernen Sie, was es braucht, um ein inter-
aktives Online-Training und/oder eine virtuelle Beratung durch-
zuführen. Sie erhalten einen Überblick über verschiedenen 
eLearning-Tools und umfassende Informationen zum stimmigen 
Einsatz. Außerdem sprechen wir darüber wie Sie Webinare strate-
gisch und erfolgreich für Ihr Marketing einsetzen können.
Termine:    Dienstag, 08.03.2022, Dienstag, 

15.03.2022, Donnerstag, 17.03.2022, 
     Dienstag, 22.03.2022, 
     jeweils von 10:00 - 12:00 Uhr
Technikcheck:   Montag, 07.03.2022, 13 Uhr, 
     ca. 20 - 30 Minuten
Dozentin:    Henriett Stegink, zertifizierte Online-Trai-

nerin, CEO vermit GbR
Preis:    350 Euro
Mehr Information und Anmeldung unter: 
www.innocamp-sigmaringen.de
Diese Veranstaltungen werden gefördert im Rahmen des Digital 
Hubs Neckar-Alb-Sigmaringen durch das Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus Baden- Württemberg.
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Bildungszentrum Gorheim Sigmaringen
Am Freitag, 11.02.2022 findet von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr der 
Kurs „Meine Elternrolle und ich“ statt. Wie geht es mir in mei-
ner Elternrolle? Was fordert mich heraus? Was genieße ich? In 
entspannter Atmosphäre wird die Referentin Sie dazu anleiten, 
Ihren Familienalltag zu reflektieren und sich mit Ihrer Elternrolle 
auseinanderzusetzen. 
Am Donnerstag, 17.02.2022 findet von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr der 
Vortrag „Meine Heimat auf dem Teller“ statt. In ihrem Vortrag wird 
die Referentin Ihnen nicht nur erläutern, dass nachhaltiges Kochen 
und Einkaufen gar nicht schwer ist. Mit Rezepten und vielen Infor-
mationen wird sie Ihnen Anregungen zum Selbermachen vorstellen. 
Der Kurs „Alltagshelden“ beginnt am Montag, 07.03.2022 und 
geht an insgesamt fünf Abenden jeweils von 09:00 Uhr bis 10:30 
Uhr. Haben Sie Lust, bei einer Tasse Kaffee über Ihren Alltag als 
Eltern und über Erziehungsfragen nachzudenken? Möchten Sie 
thematische Impulse für den Alltag mit Kindern bekommen? Ist 
hier Kind zwischen 0 und 10 Jahren alt? Dann sind Sie wahre All-
tagshelden und in diesem Kurs genau richtig.
Am 07.03.2022 beginnen zwei Kurse „Orientalischer Tanz für 
Frauen“. Von 18:45 Uhr bis 19:45 Uhr findet der Kurs für Anfän-
gerinnen mit und ohne Vorkenntnisse statt und von 20:00 Uhr bis 
21:00 Uhr findet der Kurs für Fortgeschrittene statt. Orientalischer 
Tanz ist ein besonderes Ganzkörpertraining: für die Rückenmus-
kulatur, die Gelenke, den Beckenboden und auch fürs Gedächt-
nis. Nicht zuletzt tut er der Seele gut.
Am Dienstag, 08.03.2022 beginnt der Online-Kurs “Wagen wir 
zu denken”. Der Kurs geht über insgesamt fünf Termine und fin-
det jeweils von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr statt. Philosophie ist alles 
andere als eine trockene, unverständliche Wissenschaft. Ganz im 
Gegenteil: Sie ist eine Form der Freude am Denken, das versucht zu 
verstehen, „was die Welt im Innersten zusammenhält.“ Kommen Sie 
mit auf eine faszinierende Reise durch die Welt des Denkens und 
erfahren Sie mehr über die abendländische Philosophie und ihre 
weltbewegenden Ideen von der Spätantike bis ins 19. Jahrhundert.
Mehr Informationen und Anmeldungen auf der Homepage 
www.bildungszentrum-gorheim.de.
Das Bildungszentrum Gorheim ist jetzt auch auf Facebook und 
Instagram präsent.
Abonnieren Sie uns und verpassen Sie keine Neuigkeiten mehr!

Sonstiges

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschüler aus Peru und Mexiko suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO – Deutsche Jugend in Europa nette Gast-
familien. Die Familienaufenthaltsdauer: Mexiko/Guadalajara ist 
vom 14.04. – 02.06.22, Peru/Arequipa vom 07.05 – 03.06.2022 
und der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel.: 
0711-6586533, Mobil: 0172-6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2022
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege 
und Entwicklung von Kulturlandschaften Privatpersonen, 
Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg vorbildlich 
um den Erhalt traditioneller Landschaftsformen kümmern, 
können sich um den Kultur land schaftspreis 2022 bewerben. 
Einsendungen sind bis zum 30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschich-
te unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewuss ten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie 
stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der sich um 
ihren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient öffent li che Aner ken-
nung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Ge schäftsführer des Schwä-
bischen Heimat bun des, die Intention des mit über 10.000 Euro 
dotierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet die Jury auf die 
Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen mit innovati-

ven Ideen, zum Beispiel zur Ver mark tung der Produkte und zur Öf-
fentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch Streu obstwiesen, 
Weinberge in Steillagen, beweidete Wacholderheiden oder die 
gelun gene Rekultivierung eines Steinbruchs.
Der mittlerweile traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist 
einer der Haupt preise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Das 
Preisgeld stellen der Sparkassen verband Baden-Württemberg so-
wie die Spar kas sen stiftung Umweltschutz zur Verfü gung. Der seit 
1991 vergebene Kultur land schafts preis zeichnet Privatleute, Verei-
ne und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit min destens drei 
Jahren engagieren. Be werben können sich Teilnehmer aus dem 
Vereins gebiet des Schwäbischen Heimat bun des, also den ehemals 
würt tem ber gi schen oder hohenzollerischen Teilen des Landes.
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Doku-
mentation, Sicherung und Restaurierung von Klein denk malen. 
Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhe bänke, Feld- und 
Wege kreu ze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser 
oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch die inhalt-
liche Aufbereitung in Ge stalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen im Format DIN 
A4 ist der 30. April 2022. Kostenlose Broschüren mit den Teil nah­
me bedin gungen und der Beschreibung preis gekrönter Projekte 
der Vorjahre sind beim Schwäbischen Heimat bund in Stutt gart 
sowie bei allen württembergischen Spar kas sen erhältlich. Sämtli-
che In for matio nen sind auch unter 
www.kulturlandschaftspreis.de abrufbar. Die Ver lei hung findet 
im Herbst 2022 im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
Impfen schützt dich und andere!
Neun Filme in neun Sprachen auf dem YouTube-Kanal der SVLFG
Mit den neuen Erklärfilmen in neun verschiedenen Sprachen sol-
len Saisonarbeitskräfte motiviert werden, sich bereits in ihrem 
Heimatland gegen Corona impfen zu lassen. Zudem stellt die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) vor, wie sich Saisonarbeitskräfte mit einer Impfung vor 
Corona schützen können und wie eine Schutzimpfung abläuft.
Zu finden sind die neun Filme unter www.svlfg.de/youtube-digital 
auf dem YouTube-Kanal der SVLFG in der Playlist „Erklärfilm: Imp-
fen schützt dich und andere!“. Die Inhalte werden in deutscher, 
englischer, rumänischer, polnischer und bulgarischer, aber auch in 
ukrainischer, ungarischer, georgischer und spanischer Sprache be-
reitgestellt. Mit den neuen Filmen unterstützt die SVLFG Saisonar-
beitskräfte und auch die Unternehmer dabei, in der Corona-Pan-
demie gesund und sicher zu arbeiten. Weitere Informationen zu 
Corona, Präventionsmaßnahmen, Antworten auf häufig gestellte 
Fragen und vielen weiteren Themen finden Saisonarbeitskräfte 
und Arbeitgeber in der Web-App Saisonarbeit unter 
www.agriwork-germany.de.

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Fiona – Gemeinsamer Antrag 2022
Ab Anfang März beginnt die Antragsbearbeitung für den Fiona-
Antrag 2022.
Beachten Sie bitte, dass Beratungen zum Gemeinsamen Antrag 
nicht angeboten werden – lediglich das Ausfüllen des Online-
Antrags und der Schlagskizzen.
Persönliche Termine bei uns in der Geschäftsstelle sind unter 
den Corona-Schutzmaßnahmen möglich.
Ansprechpartnerin Gemeinsamer Antrag: 
Ulrike Reiter, Tel.: 07585/9307-11
Düngebedarfsberechnung/Nährstoffvergleich
Denken Sie an die Erstellung Ihrer Düngebedarfsberechnung vor 
der ersten Ausbringung.
Gerne helfen wir Ihnen bei der Erstellung.
Ansprechpartnerin Düngebedarfsberechnung: 
Josepha Ostermeier, Tel.: 07585/9307-13
Sammelbestellung Trichogramma-Schlupfwespen
Bestellen Sie bei uns Ihren Bedarf ab sofort.  Gerne können wir 
Ihnen auch eine Ausbringung mit Multikopter anbieten.
Ansprechpartnerin Trichogramma: 
Nataly Konrad, Tel. 07585/9307-12
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LUBW Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg
LUBW-Jahresbroschüre „Schwerpunkte 2021“:
Aufgaben der LUBW im Zeichen des Klimawandels
“Auch das zurückliegende Jahr hat eindrücklich gezeigt, dass 
die Klimaveränderungen Einfluss auf das Leben der Bürgerinnen 
und Bürger im Land nehmen“, fokussiert Eva Bell, Präsidentin 
der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, die 
Schwerpunkte aus ihrem Haus bei der heutigen Vorstellung der 
Jahresbroschüre 2021. Die Broschüre stellt kurz und verständlich 
Themen vor, die das Jahr 2021 prägten.
Nach der Dürre die Flut
Von Juni bis August fielen im vergangenen Jahr in Baden-Würt-
temberg 40 Prozent mehr Niederschläge als im durchschnittli-
chen Sommer der letzten 30 Jahren (1991 - 2020). Das nasse Jahr 
beendete eine sechsjährige Trockenheitsphase. „Auch Baden-
Württemberg verzeichnete im Sommer eine ungewöhnlich hohe 
Anzahl an Hochwasserereignissen“, berichtet Bell. Lokal wurden 
Extremniederschläge von über 100 Millimeter innerhalb weni-
ger Stunden gemessen. Die Hochwasservorhersagezentrale der 
LUBW war in den Sommermonaten 2021 sechsmal im Einsatz.
Klimaextreme zeigen: Anpassung wird immer wichtiger
Nicht nur die Novelle des Klimaschutzgesetzes im vergange-
nen Jahr, auch die Verankerung des Kompetenzzentrums Klima 
an der LUBW zeigen den hohen Stellenwert des Klimawandels 
für die Landesregierung. Aufgabe des Kompetenzzentrums ist 
es, Klimadaten gebündelt bereitzustellen, diese zu analysieren 
sowie die Landesverwaltung und Kommunen bei ihren Anpas-
sungsstrategien zu unterstützen. Aus einer Umfrage des Kompe-
tenzzentrums geht hervor, dass rund 95 Prozent der Kommunen 
Auswirkungen durch den Klimawandel feststellen, jedoch nur 10 
Prozent bisher ein Anpassungskonzept erstellt haben.
„Kommunen können mit einem Starkregenrisikomanagement 
und mehr grün-blauer Infrastruktur die Klimafolgen deutlich 
vermindern“, benennt die Präsidentin Beispiele für vorsorgen-
des Handeln. „Schwammstädte lassen Regenwasser vor Ort über 
Grünflächen, Retentionsmulden oder Tiefbeete versickern. Das so 
gespeicherte Wasser bringt bei Hitze durch die Verdunstung die 
ersehnte Abkühlung oder steht bei Trockenheit den Pflanzen zur 
Verfügung. Bäume, Dach- und Fassadenbegrünung tragen eben-
falls zum Wasserrückhalt bei.“
Treibhausgase in Baden-Württemberg
Weniger Verkehr bedeutet auch weniger Treibhausgasemissio-
nen. Im Corona-Lockdown wurde Baden-Württemberg zum Real-
labor: Gemittelt über alle Fahrzeugtypen ging der Verkehr im Jahr 
2020 gegenüber dem Vorjahr um 15 Prozent zurück. Das belegen 
LUBW-Auswertungen des letzten Jahres. „Dies zeigt, welches Po-
tenzial in einer Reduzierung des Individualverkehrs durch Nut-
zung von Homeoffice und einer Veränderung der Fahrgewohn-
heiten liegen kann“, so Bell.
Biotopverbund Gewässerlandschaften
„Vor dem Hintergrund der sich immer deutlicher abzeichnenden 
Klimaveränderungen ist es wichtiger denn je, Naturräume wie-
der zu vernetzen und so den durch den Klimawandel betroffenen 
Tier- und Pflanzenarten Ausweichbewegungen zu ermöglichen“, 
betont Präsidentin Bell. Zentrale Planungsgrundlage zur Siche-
rung und Vernetzung von Lebensräumen im Land ist der Landes-
weite Fachplan Biotopverbund der LUBW, der im vergangenen 
Jahr um das Modul Gewässerlandschaften erweitert wurde.
Solarkataster für die Bürgerinnen und Bürger im Baden-
Württemberg
Als neues Produkt stellte die LUBW das Solarkataster vor, das die 
Energiepotenziale auf den Dächern im Land zeigt und mit einem 
Wirtschaftlichkeitsrechner ausgestattet ist. Bürgerinnen und 
Bürger können hier errechnen, welche Einnahmen mit Sonnen-
energie auf dem eigenen Dach erzielt werden könnten. Weitere 
Vorhaben der LUBW im neuen Jahr sind ein Klimaatlas und die 
Datenerhebung für einen Masterplan Wasserversorgung.
Die Kurzbroschüre „Schwerpunkte 2021“ kann online im Publika-
tionsdienst der LUBW als PDF-Datei heruntergeladen werden.

Handwerkskammer Reutlingen
Freie Lehrstellen im Landkreis Sigmaringen für 2022
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Aus-
bildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in 
die berufliche Karriere. Aktuell suchen im gesamten Kammer-
bezirk schon 667 Betriebe 1358 Auszubildende für das Jahr 2022 
und 330 Betriebe haben bereits 665 Lehrstellen für das Jahr 2023 
veröffentlicht. Außerdem sind über 1155 Praktikumsplätze aus-
geschrieben.
Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell schon 237 Lehrstel-
len ausgeschrieben und 129 Ausbildungsplätze für 2023 (www.
hwkreutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind au-
ßerdem 228 Praktikumsplätze veröffentlicht.
Im Frühjahr bietet die Handwerkskammer wieder kostenlose 
Online-Veranstaltungen zur Berufsorientierung an.
Am 15. Februar 2022 von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr sind Eltern, 
Jugendliche und Interessierte eingeladen, sich im Web-Seminar 
„Karrierechancen Handwerk – Zukunftsperspektiven mit tol-
len Aussichten“ über Ausbildungs- und Karrierechancen in den 
über 130 Handwerksberufen zu informieren. (https://next.edu-
dip.com/de/webinar/traumberuf-handwerk/1505452)
Am 22. Februar 2022 findet der Online-Berufsinfotag BIT 2022 
statt, zu dem wir alle Schüler*innen, Jugendliche und auch Eltern 
einladen, die sich orientieren wollen (https://bit.kreistuebingen.de/).
Für 2022 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell 
die meisten Auszubildenden in folgenden Berufen  
(jeweils m/w/d) gesucht:
•	 27 Maurer
•	 21 Maler- und Lackierer
•	 14 Metallbauer
•	 15 Anlagenmechaniker Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik
•	 13 Kraftfahrzeugmechatroniker
•	 11 Zimmerer
•	 9 Beton- und Stahlbetonbauer
•	 9 Straßenbauer
•	 8 Feinwerkmechaniker
•	 8 Land- und Baumaschinenmechatroniker
•	 7 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk
•	 6 Fleischer
•	 6 Kaufleute für Büromanagement
•	 6 Schreiner
•	 5 Fachpraktiker für Metallbau
•	 5 Friseure
•	 5 Stuckateure
•	 4 Baugeräteführer
•	 4 Elektroniker
•	 4 Fachpraktiker für Holzverarbeitung
•	 4 Glaser
•	 4 Hörakustiker
•	 4 Technische Modellbauer
•	 3 Bäcker
•	 2 Bäckerfachwerker
•	 2 Fachpraktiker im Maler- und Lackiererhandwerk
•	 2 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger
•	 2 Gärtner
•	 2 Konstruktionsmechaniker
•	 2 Karosserie- und Fahrzeugmechaniker
•	 2 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker
•	 1 Augenoptiker
•	 1 Bauzeichner
•	 1 Dachdecker
•	 1 Fahrzeuglackierer
•	 1 Gebäudereiniger
•	 1 Klempner
•	 1 Konditor
•	 1 Mechatroniker für Kältetechnik
•	 1 Orgel- und Harmoniumbauer
•	 1 Orthopädieschuhmacher
•	 1 Textilreiniger
•	 1 Verfahrensmechaniker

Ende des redaktionellen Teils


